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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110
DRK (Rettungsleitstelle)  07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw  07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell  07052 1333
oder  07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilorte, 
erreichbar über die Rufnummer für den orga-
nisierten Bereitschaftsdienst. Anrufe der Pa-
tienten werden über die Telefonnummer 116 
117 (wie am Wochenende) zu den jeweiligen 
Dienstzeiten an den diensthabenden Arzt 
weitergeleitet. In den sprechstundenfreien 
Zeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag, Mittwoch ab 
13:00 Uhr bis 08:00 Uhr Folgetag und Frei-
tag, 16:00 Uhr und ganzes Wochenende bis 
Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folgetag 
Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, Unter-
lengenhardt, Monakam, Unterhaugstett
Telefonische Anmeldung über einheitliches 
Call-Center-Telefon-Nr. 116 117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 01805 19292-160
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche 
am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arztpraxen 
und am Wochenende und an Feiertagen:
Von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 969 2969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 20:00 Uhr, 
Freitag 15:00 - 20:00 Uhr, Wochenende und 
Feiertage 08:00 - 20:00 Uhr, ab 20:00 Uhr 
wenden Sie sich bitte an die Kinderklinik 
Pforzheim, Tel. 07231 9690
Telefonnummer 01805 19292-160
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche am 
Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arztpraxen 
und am Wochenende und an Feiertagen:
Von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, 
Tel. 07231 969 2969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 20:00 Uhr, 
Freitag 15:00 - 20:00 Uhr, Wochenende und 
Feiertage 08:00 - 20:00 Uhr, ab 20:00 Uhr 
wenden Sie sich bitte an die Kinderklinik 
Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung über einheitliches 
Call-Center, Tel. 01805 19292-123
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung über einheitliches 
Call-Center, Tel. 01805 19292-123

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
14. - 16.09.2019, 08:00 Uhr
MVZ Khalaf GmbH
Bahnhofstr. 29, 75305 Neuenbürg
Tel. 07082 7800

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
14./15.09.2019
Tierarzt Dieter Ertel
Im Steinlaible 5, 75385 Bad Teinach-Zavel-
stein
Tel. 07053 8536

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 13.09.2019
Rosen-Apotheke, Calw-Heumaden
Heinz-Schnaufer-Str. 45, Tel. 07051 3323
Stadt-Apotheke, Neubulach
Calwer Str. 22, Tel. 07053 6000
Samstag, 14.09.2019
Waldenser-Apotheke, Neuhengstett
Schillerstr. 9, Tel. 07051 30300
Sonntag, 15.09.2019
Spitzweg-Apotheke, Calw-Stammheim
Friedhofstr. 21, Tel. 07051 3344
Montag, 16.09.2019
Flösser-Apotheke, Bad Wildbad-Calmbach
Wildbader Str. 31, Tel. 07081 5647
Schlehengäu-Apotheke, Gechingen
Hauptstr. 17, Tel. 07056 9647770
Dienstag, 17.09.2019
Burg-Apotheke, Calw-Altburg
Schwarzwaldstr. 59, Tel. 07051 51104
Mittwoch, 18.09.2019
Alte Apotheke, Calw
Marktstr. 11, Tel. 07051 2133
Donnerstag, 19.09.2019
Rathaus-Apotheke, Althengstett
Simmozheimer Str. 14, Tel. 07051 30184

Tel.-Nr. 07052 920910

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, 
Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, Internet: 
www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 19222

Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungspro-
gramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Telefon: 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de

Fachdienst  
Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: 
Silvia Murphy und Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 07051 
160-146, Fax 07051 795-146, 
E-Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de

Kinder- und  
Jugendhospizdienst
der Malteser in Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind oder 
ein Elternteil eine lebensverkürzende Erkran-
kung hat. Kontakt: Tel. 0170 5555465, 
www.malteser-calw.de
OnyX– Beratungsstelle bei sexualisier-
ter Gewalt an Kindern und Jugendlichen 
des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter Ge-
walt an Kindern und Jugendlichen für Betrof-
fene, Angehörige und Vertrauenspersonen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungskon-
zepten
Verleih von Präventionskoffern für verschiede-
ne Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de 

Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorgevoll-
machten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorgevoll-
machten und Betreuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217

Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V., Tel. 07051 78281

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer

Taxi
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell

Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 10:00 - 12:00 Uhr

Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell

Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie unter 
den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611

Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie unter 
der Sammelnummer: Tel. 07052 1600

Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477

Gas
Betriebsstelle Calw, Tel. 07051 7903-12

Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 
75382 Althengstett-Neuhengstett,
Tel. 07051 9352108



Freitag, 13. September 2019 3
Vortrag von Dr. Philipp Sonntag im Bad Lieben-
zeller Bürgerzentrum über den Antisemitismus in 
Deutschland aus Sicht eines „Child Survivors“ 
Dr. Philipp Sonntag ist eines der „Child 
Survivors“, also ein überlebendes Kind 
der Schoa. Geboren wurde er 1938 als 
Sohn einer jüdischen Mutter, die sich un-
ter dem Druck der nationalsozialistischen 
Verfolgung das Leben nimmt. Nach die-
sem dramatischen Erlebnis wächst der 
Junge unter heftigen Bedingungen bei sei-
ner Stiefmutter auf. Später engagiert sich 
Philipp Sonntag mit großem Eifer gegen 
Gewalt und Krieg. Heute ist er Autor, Jour-
nalist und Vorstandsmitglied der „Child 
Survivors“.

Der Vortag über den Antisemitismus in 
Deutschland aus Sicht des „Child Sur-
vivors“ Dr. Philipp Sonntag findet am 
Dienstag, 17. September 2019, im 
Parksaal des Bad Liebenzeller Bürgerzen-
trums statt. Der Einlass ist ab 19:00 Uhr 
und offizieller Beginn der Veranstaltung ist 
um 19:30 Uhr.
Der Eintritt ist frei, jedoch sind Spenden 
für den Verein „Child Survivors Deutsch-
land e. V.“ herzlich wollkommen.
Weitere Informationen zum Vortrag 
von Dr. Philipp Sonntag gibt es unter  
www.zedakah.de.

150 JAHRE FEUERWEHR BAD LIEBENZELL

MIT ANSCHLIESSENDER 

MUSIK VON JÖRG LANGER 

Ab 20 Uhr party mit 

„die jauchzaaa“

FESTBEGINN UM 18 UHR

IN DIRNDL UND
LEDERHOSEN

GOTTESDIENST AB 10 UHR

AUF IHR KOMMEN FREUT SICH DIE
FEUERWEHR BAD LIEBENZELL

1. Bad Liebenzeller Nachtlauf
Am Mittwoch, 25. September 2019, findet ab 18:00 Uhr 
der 1. Bad Liebenzeller Nachtlauf im Kurpark statt.
Insgesamt 42 Kilome-
ter, also 53 Runden 
im Kurpark, müssen 
gelaufen werden. Um 
am Lauf teilnehmen 
zu können muss ein 
Team aus mindestens 4 
bis maximal 6 Läufern 
gebildet werden. Die 
Teammitglieder müs-
sen mindestens 14 Jah-
re alt sein und sind an 
keine Vereinszugehö-
rigkeit gebunden. Die Teams können aus einer reinen Frauen- 
oder Männergruppe als auch aus einer Mixgruppe oder einer 
Gruppe von Jugendlichen gebildet werden. Zudem muss von 
jedem Team ein Mannschaftsführer bzw. eine Mannschafts-
führerin ernannt werden, der/die an der Teambesprechung 
um 18:30 Uhr teilnimmt.
Nach einer gemeinsamen Einführungsrunde wird der Wettbe-
werb gestartet. Von jedem Team, darf immer nur ein Mitglied 
pro Runde laufen. Nach einer abgeschlossenen Runde wird 
der Staffelstab übergeben und der nächste ist an der Reihe.
Sobald eines der Teams die 53 Runden erreicht hat und es zu 
einer Rundengleichheit kommen sollte, entscheidet die Rei-
henfolge des Zieleinlaufes über die Platzierung.
Weitere Informationen zum 1. Bad Liebenzeller Nachtlauf und das 
Anmeldeformular sind unter www.calwer-laeufe.de zu finden.

 
                           Foto: Shutterstock

Ausbildungsstart in Bad Liebenzell
Man könnte schon fast sagen „Alle Jah-
re wieder …“, denn auch in diesem Jahr 
starteten 4 neue Auszubildende bei der 
Stadtverwaltung Bad Liebenzell in ihre 
berufliche Zukunft. Bürgermeister Diet-
mar Fischer begrüßte die jungen Leute am 
Montag, 2. September 2019, herzlich im 
Bürgerzentrum.
Das sechsmonatige Einführungsprakti-
kum im gehobenen Verwaltungsdienst 
absolviert Nina Hanreich bei der Stadt-
verwaltung, bevor im März das Studium in 
Kehl startet. Vanessa Kettner startet in die 

zweieinhalbjährige Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten der Fachrichtung 
Landes- und Kommunalverwaltung.
Die Kindertagesstätte Marienstift in Bad 
Liebenzell bekommt ebenfalls tatkräftige 
Verstärkung. Alex Jimenez Rieß beginnt 
dort seine dreijährige PiA-Ausbildung zum 
Erzieher. Außerdem schließt Lea-Sophie 
Friedel ihre Ausbildung zur Erzieherin mit 
dem Anerkennungsjahr ab. Ein Praktikum, 
ebenfalls im Rahmen der Erzieherausbil-
dung, beginnt in Kürze Lisa Knowles im 
Kindergarten Maisenbach-Zainen.

Abgerundet wurde der gelungene Ausbil-
dungsstart durch ein gemeinsames Foto 
mit allen neuen Auszubildenden, auf dem 
auch Bürgermeister Fischer und die Abtei-
lungs- bzw. Ausbildungsleiter nicht fehlen 
durften. Wir wünschen allen „Neuen“ ei-
nen guten Start, zahlreiche positive Erfah-
rungen und viel Freude bei der Ausbildung.
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Erste Buchlesung von Ines Veith‘s neuem Roman
Am Freitag, 20. September 2019, wird 
Autorin Ines Veith ihren neuen Roman 
„SOPHI PARK – Diese andere Art von 
Denken“ ab 14 Uhr im Parksaal des Bür-
gerzentrums Bad Liebenzell erstmals vor-
stellen und daraus vorlesen.
Was haben der verwitterte schwarze Holz-
könig aus einem Schachspiel, die Inhalte 
der verbotenen scuola di Capri, die regula 
benedicti aus dem Kloster Montecassi-
no, die kleine Dünenbegrünung am Meer, 
der tote Student und das bräsig-melan-
cholische Verhalten des Katers Frederic 
miteinander zu tun? Sie sind die geheim-
nisvollen Wegweiser für die Tübinger So-
ziologie-Doktorandin Lara Maris auf ihrer 
abenteuerlichen Forschungsreise in die 
Welt der Philosophie. Die Handlung spielt 
an traumhaften Schauplätzen - in Tübin-
gen, auf Capri und in Bad Liebenzell. Eine 
ungewöhnlich heftige, gleichzeitig tief 
romantische Liebesbeziehung zwischen 
dem russischen TV-Dokumentaristen Mi-
scha Korunow und der deutschen Wissen-
schaftlerin Lara Maris an spektakulären 
Orten auf der zauberhaften Insel Capri 
würzen diese philosophische Geschichte 
mit leidenschaftlichen Gefühlen und me-
diterranen Accessoires. Eine Story á la 
Caprese mit einem Ausflug in den SOPHI 
PARK Bad Liebenzell. Kann ein Hauch von 
Philosophie die Welt zu einem neuen Den-
ken inspirieren?

Ines Veith, hat neben dem Bestseller „Die 
Frau vom Checkpoint Charlie“ vierzehn 
weitere Bücher veröffentlicht, von denen 
einige als Event Movies verfilmt wurden. 
Einige Szenen in ihrem neusten Roman 
handeln vom Aufbau des SOPHI PARKs in 
Bad Liebenzell.
Begleitet wird Ines Veith bei der ersten 
Buchlesung ihres neuen Romans von dem 
Komponisten und Pianisten Bernd Karl, 
der jene Musikstücke, die an bedeuten-
den Stellen des Romans vorkommen, am 
Flügel, auf seine beliebte Art und Weise, 
interpretieren wird. Italienische Welthits 
zum Mitsingen sind genauso dabei wie 
klassische Stücke von Beethoven und 
Chopin.
Mit eisgekühltem Limoncello und kleinen 
italienischen Köstlichkeiten wird im An-
schluss gemeinsam auf den Roman an-
gestoßen. Der Münchner Verleger Franz 
Westner vom Salon Literatur Verlag wird 
ebenfalls anwesend sein. Die neuen druck-
frischen Bücher können vor Ort erworben 
werden und werden auf Wunsch signiert.
Bei gutem Wetter, gibt es im Anschluss 
nach Bedarf noch einen Rundgang durch 
den SOPHI PARK.
Der Eintritt zur Buchlesung ist frei. 
Seien Sie herzlich willkommen! Dann geht 
diese Geschichte auf eine große Reise 
und wird auch auf der Buchmesse in Leip-
zig sein und dort einem nationalen und 
internationalen Lesepublikum präsentiert.

„Reise durch die Kontinente“ in der Sauna Pinea der Paracelsus-Therme  
Bad Liebenzell
„Entspanne dich. Laß das Steuer los. 
Trudele durch die Welt. Sie ist so 
schön: gib dich ihr hin, und sie wird 
sich dir geben.“ 
Kurt Tucholsky
Die verschiedenen Kulturen und Völker 
der Erde haben aus ihren Erfahrungen im 
Lauf der Zeit ein individuelles Verständ-
nis zu tiefer Entspannung entwickelt und 
vielfältige Methoden und Rituale zu nach-
haltiger Erholung und der Pflege des Kör-
pers und Geistes daraus abgeleitet. Viele 
Menschen bereisen die Länder, um in den 
Genuss ihrer einzigartigen Entspannungs- 
und Wellness-Rituale zu kommen.
Am Samstag, 21. September 2019, 
können die Gäste der Paracelsus-Therme 
die Anwendungen verschiedener Kultu-
ren ab 18:00 Uhr am eigenen Körper er-
fahren. Sie kommen in den Genuss eines 

Thalasso-Ganzkörperpeelings, das die 
Haut zeitgleich reinigt, pflegt und ihr durch 
die enthaltenen Meeresalgen wichtige 
Nährstoffe spendet. Vino-Anwendungen, 
deren mehrtausendjährige Tradition bis 
in das antike Griechenland und Ägypten 
reicht, tragen in Form von Einreibungen 
auf erholsame Weise zur Entschlackung 

und Entgiftung des Körpers bei. Die fern-
östlichen Rituale der Klangmeditation 
streicheln den Geist und runden das Wohl-
fühlprogramm ab.
Weitere Informationen zum Abend sind in 
der Paracelsus-Therme Bad Liebenzell un-
ter Tel. 07052 408-604 oder paracelsust-
herme@bad-liebenzell.de erhältlich.
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Spirituelle Wanderung mit Pfarrer Lohrmann
Am Samstag, 21. September 2019, 
findet für dieses Jahr eine letzte kleine 
Wanderung mit verschiedenen geistlichen 
Elementen, Bibelworten, Gedichten, Lied-
versen, Körperübungen und Ähnliches zu 
Themen wie „Baum“, „Wasser“, „Brücken“ 
und „Herz“ statt. 

Treffpunkt ist um 16 Uhr auf dem Linden-
platz in Bad Liebenzell. 
Die Teilnahme ist kostenlos und eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen zur spirituellen 
Wanderung gibt es unter 
www.badliebenzell-evangelisch.de.

 
Foto: Pixabay
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Letzte Führung durch den SOPHI PARK Bad Liebenzell 2019
Philosophie im Schwarzwald
Geboten wird ein Spaziergang durch 
die Welt der Philosophie. Präsentiert als 
abenteuerliche Zeitreise durch 2500 Jahre 
Geistesgeschichte. Von der Antike über 
das Mittelalter und die Renaissance bis 
hin zur Aufklärung und Moderne sowie ei-
ner Brücke zu Philosophen aus aller Welt. 
Warum Philosophie heilsam sein kann? 
Sie gibt dem Leben Sinn, macht es heller, 
freundlicher und liebenswerter. Philoso-
phen werden oft als Lebenskünstler be-
zeichnet, weil es ihnen gelingt, Polaritäten 
auszugleichen und Schicksalsschläge ge-
lassener anzunehmen. 
All dies vermittelt der Themengarten in 
Bad Liebenzell, der SOPHI PARK – ein 
Kürzel von Soft Philosophy, auf einem 
Rundweg entlang von 100 Weisheiten 

durch verschiedene Epochen, eingebun-
den in eine poetisch-philosophische Park-
landschaft. Ein philosophischer Winkel im 
Herzen der Natur. 
Die letzte Führung durch den SOPHI PARK 
2019 findet am Sonntag, 22. Septem-
ber 2019, statt.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Eingang 
des SOPHI PARKS (Kurpark-Seite). Die 
Führung dauert ca. 1:30 Std. und kostet 
8,00 Euro pro Teilnehmer. Anmeldungen 
werden bis zwei Tage vor dem Führungs-
termin im ServiceCenter Bad Liebenzell 
unter Tel. 07052 408-0 angenommen.

Seit 2018 werden auch Vorträge zu phi-
losophisch-psychologisch relevanten 
Themen angeboten. Mit Ärzten, Wissen-

schaftlern und Schriftstellern, in der Rei-
he: Bad Liebenzeller Gespräche aus dem 
SOPHI PARK.
Weitere Informationen zum SOPHI PARK 
Bad Liebenzell gibt es unter 
www.sophipark.de.

 
 Foto: Locher Fotodesign & Manzfaktur

Geld – Mensch – Philospohie
Bad Liebenzeller Gespräche aus dem 
SOPHI PARK
Es gibt Lebens- und Denkwege, die sind 
ungewöhnlich. Einen solchen Weg hat Oli-
ver Schwarzmann bestritten. Einen Weg 
vom Broker zum Poeten.
„Von den Themen Finanz- und Wirtschafts-
entwicklung kam ich zu den Themen Vor-
denken und Zukunft und von diesen zur 
Poesie.“ Was verbindet das alltägliche 
Leben und die Finanzwirtschaft? Welche 
Auswirkungen hat die Durchökonomisie-
rung aller Lebensbereiche? Was heißt es 
unter diesen Umständen, ein sinnerfülltes 
Leben zu führen?
Am Freitag, 27.09.2019, gibt Oliver 
Schwarzmann im Rahmen des dritten phi-
losophischen Events aus der Reihe „Bad 
Liebenzeller Gespräche aus dem SOPHI 
PARK“ ab 16:30 Uhr als Gastredner zum 
Thema „GELD-MENSCH-PHILOSOPHIE“ 

Antworten auf diese Fragen. Anschlie-
ßend begeben sich die Gäste bei Abend-
dämmerung ab ca. 18:15 Uhr auf einen 
philosophischen Spaziergang durch den 
SOPHI PARK, angereichert mit Gedanken 
von Oliver Schwarzmann und Ines Veith, 
der Bad Liebenzeller Schriftstellerin und 
Erdenkerin des SOPHI PARKS.
Abschließend sind alle Gäste herzlich ein-
geladen zum philosophisch-kulinarischen 
Austausch mit köstlichen Snacks in der 
Sommerbar Oleander im Kurpark.
Die Veranstaltung findet im Spiegelsaal 
des Bad Liebenzeller Kurhauses statt und 
die Teilnahmegebühren betragen 8,00 
Euro pro Person. Eine Anmeldung ist bis 
Mittwoch, 18.09.2019 im ServiceCenter 
unter Tel. 07052 408-0 oder per E-Mail an 
weiss@bad-liebenzell.de erforderlich.
Weitere Informationen sind unter  
www.bad-liebenzell.de erhältlich.
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Samstag, 28. September 
2019,  14:00 Uhr
im Evang. Gemeindehaus 
Möttlingen, neben der 
Blumhardtkirche
zum Doppelreferat mit den 
Themen:
Zwischen Begeisterung und 
Enttäuschung über die Sozi-
aldemokratie.
Christoph Blumhardts Hoffnung auf das 
Reich Gottes
Referenten sind: Albrecht Esche M. A., 
Theologe und Literaturwissenschaftler, 
war 15 Jahre Studienleiter an der Evange-

lischen Akademie Bad Boll und der Theo-
loge Dr. Dieter Ising, welcher den Brief-
wechsel Johann Christoph Blumhardts 
herausgegeben und die handschriftlichen 
Nachlässe zum Sohn Christoph für das 
Landeskirchliche Archiv ausgewertet hat.
Am 2. August jährte sich der 100. To-
destag von Christoph Blumhardt (1842 – 
1919), der im Kurhaus Bad Boll das Werk 
seines Vaters, der dort als Seelsorger und 
Theologe der Hoffnung gewirkt hatte, wei-
terführte. Die Naherwartung des Reiches 
Gottes bestimmte Christophs Leben. 
Dass dessen Gerechtigkeit schon heute 
weltweit und in universaler Weise wirksam 

werde und Menschen motiviere, dafür be-
tete und predigte er.
Zu diesen mit Sicherheit interessanten 
und informativen Referaten lädt die Blum-
hardt-Gesellschaft sehr herzlich ein. Der 
Eintritt ist frei. Um eine Spende zugunsten 
der Unterhaltung der Blumhardt-Gedenk-
stätte in Möttlingen wird gebeten. Zu Kaf-
fee und Kuchen laden wir herzlich ein.

Kontakt: Blumhardt-Gesellschaft Möttlingen 
e. V, Gerhard Walz, Talweg 8, 75394 Ober-
reichenbach-Würzbach Tel. 07053 2386, 
email: kontakt@blumhardt-gesellschaft.de,  
www.blumhardt-gesellschaft.de

 Foto: 
Blumhardt

gesellschaft

Die Blumhardt-Gesellschaft Möttlingen e. V. lädt herzlich ein:
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Benefizkonzert des  Landespolizeiorchesters Baden-Württemberg
Am 28. September 2019 gibt es im 
Kurhaus in Schömberg ein besonderes 
Highlight – ein Benefizkonzert des Lan-
despolizeiorchesters Baden-Württemberg 
zugunsten des DRK-Notfallnachsorge-
dienstes.
Das Landespolizeiorchester zählt zu den 
renommierten Berufsorchestern in Baden-
Württemberg. Aufgrund seiner rund ein-
hundertjährigen Geschichte, blickt es auf 
eine große Anzahl vielbeachteter Konzerte 
zurück. Es dient der Polizei Baden-Würt-
temberg als wichtiger imagebildender 
Werbefaktor und ist Teil der polizeilichen 
Öffentlichkeitsarbeit sowie musikalischer 
Botschafter.
Mit seiner instrumentalen Vielfalt ist es 
dem Orchester möglich, unterschied-
lichste Musikstilrichtungen anzubieten. 
So reicht das Repertoire von traditioneller 

und sinfonischer Blasmusik über klassi-
sche Musik bis hin zur Big Band, Pop und 
Rock. Neben originaler Literatur für Bla-
sorchester und vielen gängigen Transkrip-
tionen aus unterschiedlichen Genres fin-
den sich auch zahlreiche spezielle für das 
Orchester geschriebene Titel in seinen 
bunten Konzertprogrammen wieder.
Lassen Sie sich diesen besonderen Musik-
genuss nicht entgehen und unterstützen 
Sie mit Ihrem Eintritt die Arbeit des DRK-
Notfallnachsorgedienstes. Das Konzert 
findet am Samstag, 28. September 2019, 
19:00 Uhr, im Kurhaus Schömberg statt. 
Saalöffnung ist bereits ab 18:00 Uhr. Kar-
ten zum Vorverkaufspreis erhalten Sie in 
der DRK-Geschäftsstelle des Kreisverban-
des Calw, im Tourismusbüro Schömberg 
und den Sparkassen Calw, Althengstett, 
Bad Liebenzell und Schömberg.

Über den DRK-Notfallnachsorgedienst:
Die ehrenamtlichen Helfer des DRK-Not-
fallnachsorgedienstes sind an 365 Tagen 
rund um die Uhr alarmierbar. Sie unter-
stützen Menschen in akuten Krisensituati-
onen. Diese können entstehen durch den 
plötzlichen Tod eines Angehörigen, durch 
schwere Unfälle oder durch eine Gewalt-
tat. In Zusammenarbeit mit der Polizei 
überbringen sie Todesnachrichten. Sie 
betreuen Angehörige, Augenzeugen, Erst-
helfer und auch Einsatzkräfte nach einem 
schwerwiegenden Ereignis. Es geht dabei 
vor allem um die Begleitung der Betroffe-
nen und evtl. weitere Vermittlung an Fach-
dienste. Alle Mitarbeiterinnen sind für den 
Kriseninterventionsbereich ausgebildet.
Weitere Infos erhalten Sie unter benefiz-
konzert@drk-kv-calw.de.

Technische Neuerungen erforden intensive Weiterbildung
Mit einem Festakt für geladene Gäste 
läutete die Freiwillige Feuerwehr (FFW) 
Bad Liebenzell die Feierlichkeiten zum 
150-jähigen Jubiläum ein

 
Gespannt lauschen die Gäste im Spiegel
saal den Festreden
Beim Jubiläumsfest im Kurhaus ging es 
in mehrfacher Hinsicht „brandheiß“ zu. 
Dafür sorgten nicht nur die spätsommer-
lichen Hitzegrade im Spiegelsaal, sondern 
auch die von den Feuerwehrleuten ver-
pflichtete Big Band namens „Brandheiß“. 
Mit ihrem „Big Sound“ machten die 15 
Pforzheimer Musiker ihrem Namen alle 
Ehre. Ihre Rhythmen waren so mitreißend, 
dass es den Feuerwehrleuten brandheiß 
wurde. 
So zogen sie einfach ihre blauen Uniform-
jacken aus, wonach der ganze Saal in wei-
ßen Hemden erstrahlte. Das alles sorgte 
schon von Beginn an für eine lockere 
Stimmung der Gäste, die danach ganz 
ungezwungen den obligatorischen Festre-
den folgten.
In seiner Begrüßung ging Abteilungskom-
mandant Georg Gengenbach schwer-
punktmäßig auf die Anfänge der Bad 
Liebenzeller Feuerwehr ein. Ausgelöst 
von einem Brandfall im benachbarten 
Ernstmühl taten sich 32 Männer zu einer 
„militärisch organisierten Rettungsgesell-
schaft in Brandfällen“ zusammen. Offiziell 
hat sich der Verein im März 1869 unter 
dem Namen „Liebenzeller Feuerwehr be-

gründet. Als Aufgabe hat er sich gestellt, 
bei Feuergefahr Leben und Eigentum der 
Einwohner nach Kräften zu schützen. 
Stolz verweist Gengenbach auf die zum 
Jubiläum erschienene Festschrift. Sie be-
schreibt auf 190 Seiten nicht nur die Ent-
wicklung der Feuerwehr, sondern hält mit 
Texten, Zeitungsausschnitten und einer 
Fülle von Fotos auch stadthistorische Er-
eignisse fest. Ein wahres Eldorado für alle 
Heimat- und Geschichtsverbundenen. Es 
kann bei der Feuerwehr erworben werden.
Nicht lange hielt sich Bürgermeister und 
Dienstherr Dietmar Fischer bei der Ver-
gangenheit auf. Vielmehr beschäftigte er 
sich in einem viel beachteten Referat mit 
der Zukunft der Feuerwehr, die zuneh-
mend von technischen Neuerungen aber 
auch von der gesellschaftlichen Weiter-
entwicklung geprägt wird. Was die Materi-
alien und Bekämpfungstechniken angeht, 
handelt es sich nicht mehr um Holz, Stei-
ne, Gummi oder Plastik. Vielmehr lauten 
die Schlagworte der Zukunft Keflar, Car-
bon und E-Mobilität, sagt Fischer voraus. 
Und bei der Bekämpfung würden Drohnen 
und unbemannte Erstbekämpfung künftig 
eine gewichtige Rolle spielen. Wie öffne 
ich ein Auto aus Carbon und Teflar? Wie 
lösche ich eine Batterie oder eine Solar-
anlage? lauten die Fragen künftig, und sie 
können nur mit intensiver Weiterbildung 
erfolgreich beantwortet  werden. Im sozi-
alen Bereich käme es auch künftig darauf 
an, Ehrenamt, Beruf und Familie in Ein-
klang zu bringen, sagt Fischer. Auch die 
Tagesverfügbarkeit müsse erhalten blei-
ben, da viele Feuerwehrmänner beruflich 
in andreren Orten tätig sind. Abschließend 
hebt der Bürgermeister die erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit mit einer Jungfeuerwehr 
und einer Bambiniabteilung hervor und 
bedankt sich für Einsatz und Bereitschaft 
der Feuerwehrleute über 24 Stunden am 
Tag und 8760 Stunden im Jahr hinweg. 
Und ein Geschenk hat Fischer auch mit-
gebracht. Im feierlichen Rahmen des Fest-
aktes übergab er die Schlüssel für den neu 

beschafften Mannschaftstransportwagen. 
Nachdem sich Gesamtkommandant Tho-
mas Bäuerle, der stellvertretende Kreis-
brandmeister Tido Lüdke und der stell-
vertretende Verbandsvorsitzende Rainer 
Zillinger in weiteren Grußworten für den 
ehrenamtlich Einsatz der Liebenszeller be-
dankt hatten, kam es abschließend noch 
zur Ehrung von zwei verdienten Feuer-
wehrmännern, die sich nach langjährigem 
aktiven Einsatz verabschieden. 

 
Dank an Hermann Münster und Joachim 
Kern für langjährigen aktiven Einsatz

Hermann Münster erhielt Urkunde und 
Abschiedsgeschenk für 37 Jahre aktiven 
Einsatz während Joachim Kern sogar für 
47 Jahre ausgezeichnet wurde.

 
Vor dem Kurhaus konnte der neue MTW 
bewundert werden
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Wanderwochenende in Bad Liebenzell
3. Oktober bis 6. Oktober 2019
Den schönen Nordschwarzwald einmal in 
geselliger Runde und unter fachkundiger 
Leitung genießen – das geht von Donners-
tag, 3. bis Sonntag, 6. Oktober 2019, bei 
dem Wanderwochenende in Bad Lieben-
zell. Unter dem Motto „Gemeinsam macht 
es mehr Spaß“ werden die Wanderer durch 
den Nördlichen Schwarzwald geführt.
Start des Wanderwochenendes ist Don-
nerstag, 3. Oktober 2019. An diesem Tag 
findet nicht nur die Anreise statt, schon 
am Abend werden die Teilnehmer um 
17:00 Uhr zu einer Abendstadtführung 
durch Bad Liebenzell eingeladen.
Freitags heißt es dann „rein in die Wander-
stiefel und los geht’s!“. Die Wanderführerin 
Ursula Odinius leitet die Gruppe von Unter-
lengenhardt vorbei an der Reutehütte zum 
Mahdsbrunnen. Dort angekommen wird über 
Schwarzenberg und über das Eulenloch zur 
Mittagseinkehr in die Kapfenhardter Mühle 
hinunter gewandert, bei der es anschließend 
eine exklusive Mühlenführung geben wird. 
Weiter abwärts nach Unterreichenbach geht 
es dann, entweder zu Fuß oder mit der Bahn, 
zurück nach Bad Liebenzell.
Samstags lädt Ursula Odinius die Wander-
gruppe auf eine Genießer-Tour ein. Diese 
Tour führt die Teilnehmer durch das Laby-
rinth des Schwarzwaldes ins Heckengäu. 
Gestartet wird am Bahnhof in Bad Lieben-
zell. Von dort geht es über den Eisenbahner-
weg ins Monbachtal, wo die Schlucht über 
Stock und Stein abenteuerlich überquert 
werden muss. Wenn dies geschafft ist, ist 
nun der Ort für die Mittagspause erreicht. 
Nach einer kurzen Stärkung durch das mit-
gebrachte Rucksackvesper geht es dann 

über den Heckenbeerlesweg hinauf zum 
Büchelberg. Hier kann ein toller Ausblick 
genossen werden. Nach diesem harten An-
stieg erfolgt nun der heiß ersehnte Abstieg. 
Oberhalb von Münklingen wird rechts in 
Richtung Möttlingen abgebogen. Hier er-
wartet der Wirt des Gasthauses Monbachtal 
die Wanderer mit schwäbischen Leckereien. 
Der Heimweg nach Bad Liebenzell erfolgt 
anschließend mit dem Bus.
Die Wanderleitung übernimmt die zerti-
fizierte Natur- und Landschaftsführerin 
Ursula Odinius. Treffpunkt ist täglich um 
09:00 Uhr am Bahnhof Bad Liebenzell. 
Die Rückkehr wird freitags zwischen 14:00 
und 15:00 Uhr und samstags zwischen 
18:00 und 19:00 Uhr erfolgen.
Eine Auszeit vom Wandern finden die Teil-
nehmer am Sonntag, 6. Oktober 2019 in der 
Paracelsus-Therme und Sauna Pinea. Hier 
wird Erholung und Entspannung in einer ab-
wechslungsreichen Badelandschaft mit In-
nen- und Außenbecken, Felsendampfgrot-
te, Dampfbad und Erlebnisduschen sowie 
attraktiv gestalteten Ruhezonen garantiert. 
Das Saunaparadies sorgt mit der einmali-
gen Panoramasauna, mit Blick auf die Burg 
Liebenzell, unterschiedlich temperierten 
Saunen sowie Dampfbad, Tauchbecken 
und einer liebenswerten Außenanlage mit 
großer Freiluftterrasse ebenfalls für Erho-
lung und Entspannung.
Es ist auf festes Schuhwerk, wetterfeste 
Kleidung sowie ausreichend Flüssigkeit zu 
achten. An jedem Wandertag besteht die 
Möglichkeit einer Einkehr in einer unse-
rer schönen Schwarzwälder Gaststätten, 
allerdings wird auf das Mitnehmen eines 
Rucksackvespers hingewiesen.

Da die Teilnehmeranzahl begrenz ist, wird 
um eine Anmeldung bis Montag, 23. Sep-
tember 2019, im ServiceCenter Bad Lie-
benzell, Kurhausdamm 2 - 4, 75378 Bad 
Liebenzell, Tel. 07052 408-0, gebeten. 
Die Anmeldung ist kostenlos und auch die 
Teilnahme an einzelnen Tagen ist möglich.
Kosten für den ÖPNV und die Einkehr sind 
nicht im Angebot enthalten, jedoch können 
Bad Liebenzeller Übernachtungsgäste mit 
der KONUS-Gästekarte im ganzen Schwarz-
wald kostenlos Bus und Bahn fahren.
Das Wanderwochenende ist auch als Über-
nachtungspaket buchbar. Dieses Paket 
beinhaltet drei Übernachtungen für je eine 
Person in einem Einzel- oder Doppelzim-
mer inklusive Frühstück, Lunchpaket für die 
Wanderungen, eine 3-Stunden-Freikarte 
für die Paracelsus-Therme und Sauna Pinea 
inklusive Leihhandtuch- und Leihbademan-
tel sowie ein 3-Gänge-Naturpark-Menü im 
Parkrestaurant im Kurhaus Bad Liebenzell. 
Buchungen für das Übernachtungspaket 
nimmt die Tourismus GmbH Nördlicher 
Schwarzwald telefonisch unter Tel. 07052 
8169770 oder per E-Mail unter info@ 
mein-schwarzwald.de gerne entgegen.
Weitere Informationen zum Übernachtungs-
paket und dem Wanderwochenende all-
gemein sind unter www.bad-liebenzell.de 
erhältlich. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst im 
Grünen am Sonntag, 15. September 2019, 

um 10:00 Uhr auf dem Platz des 
Schwarzwaldvereins, unterhalb  

der Burg Liebenzell, mit Pfr. Lohrmann.  
Ein Fahrdienst wird angeboten.  
Ab 9:30 Uhr stehen Autos bei der         
St. Blasiuskirche bereit, um die 

Gottesdienstbesucher hochzufahren. 
Bei Regen findet der Gottesdienst in der  

St. Blasiuskirche statt.   
 

Veranstalter: Schwarzwaldverein und Evang. 
Kirchengemeinde Bad Liebenzell 

Gehzeit: ca. 2 Stunden.
Gutes Schuhwerk, eine dem Wetter angepasste Kleidung, 

sowie eine gewisse Trittsicherheit sind erforderlich.
Weitere Informationen bekommen Sie bei:

Pfr. Lohrmann, Tel: 07052 / 1397
Anmeldung ist nicht erforderlich

Wandertreff:
Samstag, 21. September 2019
um 16:00 Uhr
am Lindenplatz in Bad Liebenzell.

Der Schwarzwaldverein 
Bad Liebenzell und die 

Evang. Kirchengemeinde 
Bad Liebenzell 

laden Sie herzlich ein!

  Eine spirituelle Wanderung
mit Pfr. Dieter Lohrmann 

Der Schwarzwaldverein 
Bad Liebenzell und die 

Evang. Kirchengemeinde 
Bad Liebenzell 

laden Sie herzlich ein!

„Straßen-Namen-Zeugnisse“
Namensgeber von Straßen 
in Bad Liebenzell und was 
sie uns zu sagen haben.

 
 Foto: shutterstock
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Erstes „Cars and Coffee“ in Bad Liebenzell ein voller Erfolg

Der Event „Cars and Coffee“ feierte am 
Sonntag, 1. September 2019, Premiere 
im Bad Liebenzeller Kurpark. Bei strahlen-
dem Sommerwetter versammelten sich 
immer mehr Oldtimer im Kurpark. Vormit-
tags begeisterte die Porsche Big Band mit 
ihren Stücken und nachmittags die Band 
„halfpast7“. Die Besucher konnten mehr 
als 150 verschiedene Oldtimer bestaunen, 
sehr guten Jazz der beiden Bands genießen 
und sich kulinarisch verwöhnen lassen.
Was für eine Big Band! Nach der Begrü-
ßung durch Bürgermeister Dietmar Fischer 
verzauberte die Porsche Big Band mit gut 
30 Musikerinnen und Musikern unter der 
Leitung von Meinhard „Obi“ Jenne mit 
Jazz-Evergreens der letzten hundert Jahre. 
Der Big Band Sound wurde mit Titeln, die 
den Jazz-Fans wohlbekannt waren, hervor-
ragend präsentiert. Das Konzert begann 
mit „On the sunny side of the street“. Es 
folgte „I want you back“, aus den 70er 
Jahren von Michael Jackson. „St. Louis 
Blues“ von W.C. Handy ist einer der ers-
ten Blues-Songs, die auch als Pop-Song 
Erfolg hatten und heute als Evergreen 
gewertet werden. Unterlegt mit Solis von 
Trompete und Posaune folgte „ Song of In-
dia“. „Charade“, die von Henry Mancini in 
3/4 Takt - Englisch Walz und Bosanova“ 
komponierte Musik. Ein Flügelhornsolo 
stellte „Count George“ von Count Basie 
dar. Die Klänge von Gitarre und Saxophon 
kamen im Stück „Oye Como Va“ beson-
ders zur Geltung. „Lonley Street“ stellte 
eine getragene Weise dar und wurde so-
listisch vom Altsaxophon präsentiert. Zu 
„Pensylvania 6-5000“ von Glenn Miller 
wurde das Publikum von Obi Jenne auf-
gefordert mitzusingen, was dieses gerne 
tat und das Stück auch mit rhythmischen 
Klatschen unterlegte. „Smooth“ von 1999 
wurde hervorragend von der Jazz-Gitarre 
im Vordergrund gespielt. Nach einer kur-
zen Pause ging es mit dem schwungvol-
len Titel „Jive Samba“ weiter, bei dem 

das Saxophon dominierte. „Groove Mer-
chant“ bot gleich diversen Instrumenten 
im Wechsel die Möglichkeit von solisti-
schen Einlagen, wozu es vom Publikum 
spontanen Beifall gab. „April in Paris“ von 
Count Basie wurde von der Solo-Trompete 
beherrscht. „Manha de Carnaval“ ist ein 
Ohrwurm aus dem Film „Orfeo Negro“ 
aus dem Jahr 1959. Aus New Orleans, der 
Wiege des Soul und Jazzes, wurde eine 
typische Beerdigungsmusik „John Browns 
Other Body“ zum Besten geben. Hierzu 
gab es mehrfachen Beifall des Publikums. 
Danach folgte „Tuxedo Junction“, eine be-
kannte Komposition von Glenn Miller. Zum 
Abschluss „Love for sale“ von Buddy Rich. 
Ein Big Band Arrangement, dass speziell 
für dieses Konzert ausgesucht wurde. Das 
Publikum klatschte zu den Schlusstakten 
eifrig mit und spendete reichlich Beifall. 
Als Zugabe gab es „I wish“ von Steve 
Wonder. Damit endete das Konzert und 
die Porsche Big Band übergab die Bühne 
ihren Nachfolgern, der Band „halfpast7“.
Während des gelungenen Konzertes der 
Porsche Big Band füllte sich der Bad 
Liebenzeller Kurpark immer weiter mit 
schlussendlich mehr als 150 Oldtimern. 
Aus den letzten Jahrzehnten gab es unter 
anderem folgende Highlights zu bestau-
nen: Rolls Roys Modelle „Silver Shadow“ 
von 1977 sowie das Caprio „Cornicke“, 
BWM Caprio 700 von 1965, Citroen 11 CV 
von 1954, ein legendärer Exalibur (Auto-
matic) sowie der „Adenauer“ Mercedes 
300d W189 von 1975. Passend zur Por-
sche Big Band waren auch zahlreiche Por-
sche Modelle unterschiedlichen Alters ver-
treten. Jeder, der mit seinem Oldtimer in 
den Kurpark kam, erhielt einen Gutschein 
für Kaffee und Kuchen. Im Gespräch mit 
Bürgermeister Dietmar Fischer zeigte sich 
dieser überwältigt von der Anzahl der Teil-
nehmer und Besucher. Es ist angedacht 
„Cars and Coffee“ zu einer festen Institu-
tion werden zu lassen. Den ersten Wimpel 
zu dieser Veranstaltung, der einen beson-
deren Platz im Bürgerzentrum bekommen 
wird, erhielt Dietmar Fischer vom Leiter 
der Porsche Big Band Obi Jenne.
Die zahlreichen Gäste ließen sich auch 
kulinarisch mit Bratwürstchen, Pommes 
oder Weißwürsten mit Brezel sowie dem 
regulären Angebot des Parkrestaurants 
von der Kurhaus Gastronomie verwöhnen. 
Auch Kaffee und Kuchen sowie spritzige 
Sommer-Cocktails der Sommerbar Ole-
ander kamen bei den Gästen sehr gut an.
„halfpast7“ ist eine in unserer Region an-

sässige Jazzband und besteht aus sieben 
Musikern. In der Gunst des Publikums 
stand diese Band der Porsche Big Band 
in nichts nach. An diesem Sonntag spielte 
die Band in folgender Besetzung: Die Bad 
Liebenzeller Frieder Rommel am Stage 
Piano, Walter Stutz am Schlagzeug und 
als Moderator der Stücke sowie Bernd 
Ötzbach als Bassist aus dem Teilort Unter-
lengenhardt. Aus der näheren Umgebung 
Susanne Gorenflo an der Gitarre, Charlie 
Hein an Saxophon / Klarinette, Siegfried 
Brodt an der Posaune und Thomas Horn 
an der Trompete. Alle Musiker verbindet 
die Liebe zum klassischen Jazz, Swing und 
Blues, was im Konzert deutlich zu spüren 
war. Auch dieses Konzert bot für alle In-
strumente diverse Soloparts. Die Musiker 
harmonierten mit ihren Instrumenten her-
vorragend. Dies wurde immer wieder mit 
entsprechendem Applaus belohnt. Das 
Programm bestand aus dem klassischen 
Jazz der 1920er und 30er Jahre. Den Auf-
takt bildete „Take the A train“, danach 
folgte „Cheek to cheek“, „Fly me to the 
moon“, „Black Orpheus“ auch aus dem 
Film „Orfeo Negro“ bekannt, „Watermelon 
Man“ und „Recado“. „All of me“ motivier-
te sogar einige Besucher zum Tanzen. Es 
folgten „Blue Monk“ und „Doxy“. Nach 
einer kurzen Pause ging es stimmungsvoll 
mit „Rosetta“, „Smoke gets in your eyes“, 
„Sweet Georgia Brown“, „Girl from Ipa-
nema“, „Basin Street Blues“, „Georgie“, 
„Song of my father“, „Summertime“ wei-
ter. „Sunny“ bildetete das Schlussstück 
des Konzertes. Das begeisterte Publikum 
ließ die Musiker erst nach der Zugabe „C-
Jam Blues“ von der Bühne und dankte mit 
lang anhaltendem Applaus.
Mit der Kombination von Jazz und Old-
timern entsprach die Veranstaltung voll 
dem angekündigten Motto „Zwanglos 
- lässig - einfach relaxt“. Ein Augen- und 
Ohrenschmaus der besonderen Art.

Text: Judith und Dietmar Ketterle
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TERMINMELDUNGEN FÜR DEN STÄDTISCHEN 
VERANSTALTUNGSKALENDER 2019 

  

HINWEIS: Veranstaltungen die in den Dorfzentren Unterhaugstett, Möttlingen & Monakam stattfinden, müssen 
zusätzlich von Ihnen bei Frau Weißinger (T. 07052 408-316) und Veranstaltungen im Parksaal des Bürgerzentrums bei  
Frau Vorgrümler (T. 07052 408-200) angemeldet werden. Ansonsten ist der Raum nicht reserviert. Es erfolgt keine 
automatische Reservierung mit einreichen der Termine bei uns!! 
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BAD LIEBENZELL

Einladung zu einer 
öffentlichen Sitzung des  
Ortschaftsrates
Hiermit laden wir Sie zur öffentlichen Sit-
zung des Ortschaftsrates Bad Liebenzell-
Kernstadt  ein.

Termin: 19. September 2019, 19:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal des Bürgerzentrums, 
Bad Liebenzell, Kurhausdamm 2 - 4

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Nachrücken von Herrn Sebastian 
Kopp und Herrn Matthias Pfrommer 
in den Ortschaftsrat Bad Liebenzell-
Kernstadt

3. Feststellung von Hinderungsgründen

4. Verpflichtung von Herrn Sebastian 
Kopp und Herrn Matthias Pfrommer 
als Mitglieder des Ortschaftsrates Bad 
Liebenzell-Kernstadt

5. Vorstellung der Ortschaftsräte

6. Bürgeranliegen

Lucas Wehner

MÖTTLINGEN

Miteinander schwätza oder 
sprechen – Bei der  
Ortschaftsratssitzung  
am 23.10.19
Haben Sie sich schon gefragt, wann Sie 
endlich etwas vom neuen Ortschaftsrat 
hören? Wenn ja: Jetzt ist es soweit. Am 
Ende der Sommerferien trafen wir uns 
zum Planen und um gemeinsame Priori-
täten herauszufinden. Und die Ergebnisse 
möchten wir Ihnen gerne am 23.10.2019 
bei der ersten Ortschaftsratssitzung mit 
dem neuen Gremium vorstellen. Eines 
können wir vorab schon verraten: Uns ist 
es wichtig mit Ihnen allen ins Gespräch 
zu kommen und im Gespräch zu bleiben. 
Ob Schwäbisch oder Hochdeutsch bleibt 
Ihnen überlassen. Daher möchten wir uns 
gerne nach der Sitzung zu einem Bürger-
stammtisch mit Ihnen zusammensetzen. 
Nähere Informationen und die offizielle 
Einladung folgen.

MONAKAM

Jausenstation Monakam
Am Sonntag, 15. September 2019, 
bewirtet nochmals die SG Monakam alle 
Einheimischen und Gäste von 11 - 17 Uhr 

am Dorfzentrum. Dieses Mal wird es Lin-
sen mit Spätzle und Saitenwürstle sowie 
natürlich wie immer Kaffee und leckeren 
Kuchen geben. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, denn die Saison geht schon wieder 
langsam dem Ende entgegen. Die SGM, 
der Ortschaftsrat sowie alle weiteren Or-
ganisatoren freuen Sich auf Ihren Besuch.
Beatrice Gottschalk, Ortsvorsteherin

 
 Foto: Haller

5. Mit-Mach-Tag in Monakam
Erinnungen Mit-Mach-Tag in Monakam
Wir führen am Samstag, 21. September 
2019, wieder mit interessierten Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern unseren alljähr-

Eine so gut besuchte Vernissage hat 
es selten gegeben. Annähernd 100 
neugierige Gäste wollten die Foto-
schau des Bad Liebezeller Heimat- 
und Geschichtsvereins“ (HUG) sehen. 
Die unter dem Titel „Damals und Heute“ 
an den Stellwänden im Foyer der Therme 
angebrachten über 200 Abbildungen von 
alten und neuen Gebäuden in der Stadt 
und ihren Stadtteilen fanden enormen An-
klang. HUG-Vorsitzender Helmut K. Schiek 
und seinem Team ist es trefflich gelungen, 
die Veränderungen des Stadtbildes wäh-
rend der letzten 100 Jahre festzuhalten. 
Stundenlang kommentierten die Besucher 
vor den Stellwänden die Geschichte der 
alten Häuser und erinnerten sich stellen-
weise sogar an frühere Bewohner und 
Familien. Man konnte sich in der Betrach-
tungen gut zurechtfinden, denn alte und 
neue Ansichten waren aus der gleichen 
Perspektive fotografiert und als Doppelbil-
der montiert. „So sahen früher die Kirche 
und die abgerissenen Häuser am Stadtsee 
aus“, war als Kommentar in einer Gruppe 
zu hören. Andere Gruppen entdeckten die 
ehemalige Papierfabrik im Lengenbachtal 
oder das 1963 abgerissene Schlachthaus 
am Kugelberg: „Da haben wir mittags im-
mer zugeguckt“, verriet ein Senior. Auch 
Bilder der heutigen Stadtteile waren zu 

sehen: Gartengrüne Erinnerungen und 
Kleinlandwirtschaft in Unterlengenhardt 
oder Möttlingen, das Sägewerk Wacker 
aus Unterhaugstett oder Ansichten aus 
Beinberg. Es war Nostalgie pur, die sich 
da über Stunden hinweg vor den Stell-
wänden abspielte. Passend zur Stimmung 
des Wiedererkennens und Erinnerns hat-
ten aber auch die musikalischen Klänge 
beigetragen, die Seniorenchef G e r n o t 
Wendlandt seiner Didgeridoo entlockte. 
Die Basstöne aus dem Holzblasinstrument 
australischer Ureinwohner wirkten als ritu-
elle und meditative Beigabe zum nachhal-
tigen Gesamteindruck der Vernissage.
Selten sah man Bürgermeister Dietmar Fi-
scher so beindruckt. Er hatte sich schon 
vor Beginn der Veranstaltung einen Über-
blick verschafft und war fasziniert davon, 
wie man die Veränderungen im Stadtbild 
so darstellen kann. In seiner Ansprache 
erwähnte er am Beispiel des Sportver-
eins Bad Liebezell die Ursachen von Ver-
änderungen. Im Lauf der Zeit hätte der 
SVL-Sportplatz permanent in nördlicher 
Richtung bis hin zum Klärwerk verlegt 
werden müssen, um neuen Platz für an-
dere Einrichtungen zu schaffen. Aber der 
Bürgermeister macht auch auf die Ver-
änderungen inmitten unserer Gegenwart 
aufmerksam, auf das Mühlenareal zum 

Beispiel mit der abgerissenen Kinobar 
oder beim Ochsenareal mit dem abgeris-
senen „markanten und stadtbildprägen-
den“ Gasthofgebäude oder gar auf den 
renovierten Schwanen in Unterhaugstett. 
Viele Geschichten würden sich um diese 
Bauwerke ranken, teils abenteuerliche, 
teils skurrile. Aber Altes hätte auch erhal-
ten werden können. Die Pfarrscheuer bei-
spielsweise oder auch das alte Badehaus 
am südlichen Stadteingang, das heute ein 
beliebtes Café beherberge.
Die Ausstellung ist bis Ende September 
geöffnet.

 
Vor den Stellwänden diskutierten die Gäs
te über alte Zeiten

Nostalgische Fotoschau in der Therme eröffnet

AUS DEN STADTTEILEN
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lichen Mit-Mach-Tag durch. Wir wollen 
gemeinsam kleinere Reparatur-, Säube-
rungs- und Verschönerungsarbeiten erle-
digen und so dazu beitragen, dass unser 
Ort optisch ansprechend und lebens- und 
liebenswert bleibt. Wir haben auch vor, ein 
Bienenhotel zu errichten, um ein Zeichen 
in Richtung Naturschutz zu setzen. Hierfür 
brauchen wir kleine wie große Hände, die 
mit anpacken. Nach getaner Arbeit gibt es 
wie immer Gegrilltes, Kaffee und Kuchen. 
Treff ist 9:30 Uhr am Dorfzentrum. Wir 
freuen uns über reges Interesse und Ihre 
Teilnahme.
Ortschaftsrat Monakam, 
Beatrice Gottschalk

UNTERHAUGSTETT

Einladung zu einer  
öffentlichen Sitzung des  
Ortschaftsrates
Hiermit laden wir Sie zur nächsten öffent-
lichen Sitzung des Ortschaftsrates Unter-
haugstett  ein.

Termin: 23. September 2019, 19:00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Unterhaugstett

Tagesordnung
1. Begrüßung

2. Feststellung von Hinderungsgründen 
von Herrn Michael Gegenbach

3. Nachrücken von Herrn Friedemann 
Sabri in den Ortschaftsrat Unterhaug-
stett

4. Verpflichtung von Herrn Friedemann 
Sabri als Mitglied des Ortschaftsrates 
Unterhaugstett

5. Vorschlag zur Wahl des Ortsvorstehers 
und Stellvertreters

6. Vorschlag für die Wahl des Schriftführers

7. Verschiedenes
Martin Krauth

UNTERLENGENHARDT

Sprechstunden des 
 Ortschaftsrates 
Um Ihnen eine lebendige Kommunikation 
mit Ihrem neu gewählten Ortschaftsrat 
zu ermöglichen, bieten wir erstmals eine 
Sprechstunde am

Dienstag, 17.09.2019,  
10 - 11 Uhr und 19 - 20 Uhr 

in den Räumen der ehemaligen Sparkasse 
(barrierefrei) in unserem Dorfzentrum an. 
In der Hoffnung auf eine rege Beteiligung
Viola Gärtner, Ortsvorsteherin

Einladung zu einer 
öffentlichen Sitzung des 
Ortschaftsrates
Hiermit laden wir Sie zur nächsten öffent-
lichen Sitzung des Ortschaftsrates Unter-
lengenhardt  ein.
Termin: 23. September 2019, 18:00 Uhr
Ort: Unterlengenhardt

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung von Hinderungsgründen 

von Herrn Kolja Lambach
3. Nachrücken von Frau Renate Kalm-

bach in den Ortschaftsrat Unterlen-
genhardt

4. Verpflichtung von Frau Viola Gärtner 
und Frau Renate Kalmbach und als 
Mitglieder des Ortschaftsrates Unter-
lengenhardt

5. Verschiedenes
Viola Gärtner, Ortsvorsteherin

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN 
UNTERHAUGSTETT
Rausschmiss der Elefanten
Schon lange wurde seitens unserer Ele-
fantenkinder dem letzten Kindergartentag 
entgegengefiebert. Am 26. Juli 2019 war 
es dann endlich soweit. Als alle anderen 
Kindergartenkinder abgeholt waren, ka-
men Mamas und Papas, Geschwister, 
Omas und Freunde der künftigen Schulan-
fänger zur Verabschiedung in den Garten. 
Die "Großen" warteten schon gespannt, 
was da jetzt kommen mag. Feierlich be-
kam dann jedes Kind eine Urkunde über-
reicht, mit der der Abschied vom Kindi 
besiegelt wurde. Stolz nahmen sie auch 
ihre über Jahre gebastelten und gemalten 
Sachen sowie den im letzten Jahr erstell-
ten Kalender mit nach Hause. Eine beson-
ders schöne Erinnerung an die Kindergar-
tenzeit bekamen sie mit ihrem Portfolio. 
Aber auch die Eltern und Elefantenkinder 
hatten eine Überraschung für die Erziehe-
rinnen vorbereitet. Fast schon symbolisch 
wurde ein kleiner Garten, ein Hochbeet, 
überreicht, der im Vorfeld von den Kindern 
zusammen gestaltet und von den Mamas 
bepflanzt wurde. Wir hoffen, dass er gut 
gepflegt wird und immer wieder reiche 
Früchte trägt.

 
Schulanfänger und Erzieherinnen
 Foto: Kindi

Aber dann erfolgte der eigentliche Raus-
schmiss. Mit viel Schwung wurde jedes 
Kind begleitet von guten Wünschen für den 
Schulanfang und das weitere Leben zur Tür 
des Kindergartens rausgeschmissen.
Wir wünchen unseren Schulanfängern  
Samuel, Elena, Max, Chris, Martha und 
Shahista einen unvergesslichen 1. Schul-
tag und viel Spaß beim Lesen, Schreiben 
und Rechnen.


